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DAS BIETEN WIR IHNEN

 

Unternehmenssprech-
stunde
Wir nehmen uns Zeit für 
Sie. Vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns und wir 
schauen gemeinsam, was 
wir für Sie und Ihr Unter-
nehmen tun können.

Seminare und Schulungen
Sie wollen Know-how auf-
bauen, um Ihre Digitalisei-
rungsprojekte bewerten 
und/oder umsetzen zu 
können? Dann sind Sie hier 
genau richtig

Projekte
Sie haben bereits konkre-
te Projektideen? Dann 
sprechen Sie uns gerne an. 
Unsere Experten unter-
stützen Sie im Rahmen 
von Projekten gerne beim 
Know-how-Transfer und 
bei der Umsetzung.



DEN DIGITALEN WANDEL AKTIV  
GESTALTEN

Wo stehen Sie mit Ihrem Unternehmen?

Die digitale Transformation ist Fakt. Sie wird das zu-
künftige Wachstum von Unternehmen maßgeblich 
beeinflussen. Demzufolge stehe viele Unternehmen 
heute vor der Frage: 

Wie kann ich mein Geschäft, dass seit Jahren erfolg-
reich besteht und sich am Markt positioniert hat, so 
verändern, dass ich weiterhin erfolgreich bin? 

Für Unternehmen bedeutet das, sich an die Veränder- 
ungen der Wertschöpfungsketten, der technologischen 
Rahmenbedingungen und der Kundenanforderungen 
anzupassen. Gleichzeitig müssen die Mitarbeiter*in-
nen auf diesem Weg mitgenommen werden, so dass 
neue Führungsmodelle gefordert sind. Dabei ist eine 
Strategie ebenso wichtig wie die richtige Mannschaft 
zur Umsetzung. 

Insbesondere das Thema Change-Management darf 
nicht vernachlässigt werden. Wenn die Mitarbeiter*in-
nen sensibilisiert und motiviert sind, verringern sich 
Widerstände und die Qualität der Veränderung im 
Unternehmen erhöht sich. Die Planung und Umset-
zung eines Digitalisierungsprojektes verläuft sehr viel 
geschmeidiger, wenn die Betroffenen aufgeklärt sind 
und ggfs. ihre Interessen, Meinungen und Bedürfnisse 
äußern und einbringen können. 

Das Management eines solchen Prozesses sollte also 
auf der Ebene der Betroffenen intensiv geplant wer-
den. Auch hier können wir Ihnen erste Tipps geben, 
Ihre Mitbearbeiter*innen und Betroffenen an Bord zu 
holen und gemeinsam eine erfolgreiche Umsetzung 
durchzuführen. 

MIT DEN RICHTIGEN METHODEN ZUM 
ZIEL

Das können wir für Sie tun.  

Ganz wichtig ist es, in überschaubaren und hand-
habbaren Schritten voran zu gehen. Sich permanent 
auszutauschen – intern als auch extern. Und flexibel 
auf Veränderungen zu reagieren.  Das Mittelstand 
4.0-Kompetenzzentrum Kiel kann Sie dabei ganz kon-
kret unterstützen.

Methoden zur Umsetzung erster Maß-
nahmen
Die Methodenwahl wird in Abhängig-
keit Ihrer individuellen Anforderungen  
und des Handlungsbedarfs getroffen. 
Verschiede ne Methoden wie beispiels-
weise World Café, Design Thinking oder 
Scrum sind erfolgreiche Wege, um den 
gewünschten Digitalisierungsprozess als 
Veränderung zu initiieren.

Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen 
Mithilfe verschiedener Analysetätig-
keiten können wir die Wirtschaftlich-
keit Ihrer Prozesse, Projekte oder Ihres 
potenziellen Digitalisierungsfortschrit-
tes berechnen und so die Kennzahlen 
miteinander ins Gewicht bringen. 

IHR PERSÖNLICHER FAHRPLAN ZUR 
DIGITALISIERUNG
 In 5 Schritten zur Digitalen Roadmap

Jedes Unternehmen befindet sich in seiner ganz indi-
viduellen Phase der digitalen Transformation. Daraus 
ergeben sich im Detail natürlich auch ganz individuelle 
Fragestellungen und Ansatzpunkte. 
Vielleicht haben auch Sie sich schon einmal die ein 
oder andere Frage gestellt:
•  Wie sieht meine zukünftige Strategie aus?
• Gibt es praxisnahe Methoden, mit denen ich einen 

Ablaufplan zur Digitalisierung meines Unterneh-
mens entwickeln kann? 

•  Lassen sich in meinem Unternehmen besonders 
zeitintensive Prozessabläufe verkürzen? 

•  Wie kann ich den Materialwaren- und Informa-
tionsfluss im Betrieb und zu meinen Zulieferern 
optimieren?

•  Wie komplex werden die Veränderungen sein?
•  Wird sich das überhaupt rechnen? Wie hoch ist das 

Risiko?
•  Und – wie starte ich jetzt?

Handlungsbedarf eingrenzen

Bestandsaufnahme

technische & personelle  
Bedarfsermittlung

Kosten ermitteln &  
Finanzierung klären

Umsetzung planen


